
 

 

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugend! 

Ein heißer, sehr regenreicher Sommer geht zu Ende. Unsere Gemeinde ist Gott sei 

Dank bisher von größeren Unwetterschäden verschont geblieben. Die Feste unserer 

Vereine, der Feuerwehren und der Pfarre waren alle bestens besucht, ich bedanke 

mich recht herzlich bei allen Verantwortlichen und bei den Helfern für die 

Durchführung dieser Veranstaltungen. Die Feste sind eine Bereicherung für unsere 

Gemeinde und für das gesellschaftliche Miteinander ganz wichtig. Mit diesem 

Schreiben möchte ich Ihnen wichtige Informationen aus unserer Gemeinde mitteilen. 

Gleichzeitig möchte ich Sie recht herzlich zur Eröffnung des neugebauten 

Spielplatzes am Freitag, dem 22. September einladen (Einladung auf der letzten 

Seite). 

Euer Bürgermeister 

 

Mag. Otto Horvath 

 

Verordnung des Gemeinderates der Marktgemeinde St. Michael 

vom 24. August 2023 betreffend freilaufender Hunde und 

Alkoholverbot für Kinderspielplätze sowie dem gesamten 

Schulgelände 

Bei der Gemeinderatssitzung am 24. August 2023 wurde die Verordnung des 
Gemeinderates „Freilaufende Hunde“ vom 12. Dezember 2013 überarbeitet, ergänzt 
und zusätzliche Punkte in der neuen Verordnung des Gemeinderates vom               
24. August 2023 verordnet. Die wesentlichen Änderungen sind:  

➢ Im gesamten Gemeindegebiet der Gemeinde St. Michael sind Hunde außerhalb 

von Gebäuden und eingefriedeten Grundflächen an einer Leine zu führen oder 

müssen einen Maulkorb tragen. Hunde dürfen in die öffentlichen Friedhöfe und 

Kinderspielplätze nicht mitgeführt werden.  

➢ Auf den Flächen der Kinderspielplätze sowie dem gesamten Schulgelände ist der 

Konsum von alkoholischen Getränken verboten. Das Verbot gilt nicht für den 

Konsum von alkoholischen Getränken im Rahmen und im Umfang von behördlich 

erlaubten öffentlichen Veranstaltungen. 
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Kindergarten – neue Kinderkrippengruppe  

Im Kindergarten unserer Gemeinde gab es bisher zwei alterserweiterte 
Kindergartengruppen. Mit dem Start am 4. September ins neue Kindergartenjahr gibt 
es weiterhin zwei alterserweiterte Kindergartengruppen und erstmalig auch eine 
provisorische Kinderkrippengruppe. Das Kinderkrippenprovisorium wurde mit 
Zustimmung des Landes im Bewegungsraum eingerichtet.  

Durch dieses erweiterte Angebot für unsere Familien musste das pädagogische 
Team mit zusätzlichem Personal aufgestockt werden. Seit im Burgenland die 
Kinderbetreuung in Kindergärten und Kinderkrippen gratis ist, reißen die 
Anmeldungen nicht ab. Vor allem in der Krippe wird in der nächsten Zeit ein 
verstärkter Zulauf erwartet. Es ist davon auszugehen, dass in den nächsten ein bis 
zwei Jahren ein Kindergartenzubau in unserer Gemeinde notwendig sein wird. 

 

Zusätzliches Personal für unseren Kindergarten 

Bei der Gemeinderatssitzung am 24. August wurden die notwendigen 
Personalentscheidungen getroffen. Frau Bauer Lea aus St. Michael wurde als 
Kindergartenpädagogin (im Ausmaß von 89,06% der Vollbeschäftigung), Kremsner 
Ulrike aus St. Michael und Novakovits Stefanie aus Rauchwart wurden als 
teilzeitbeschäftigte pädagogische Hilfskräfte (beide im Ausmaß von je 42,5% der 
Vollbeschäftigung) neu angestellt. Als Bürgermeister sage ich im Namen der 
Gemeinde ein herzliches Willkommen im pädagogischen Team des Kindergartens. 

 

Ferienbetreuung in den Sommerferien 

Zum ersten Mal fand heuer im Juli eine Ferienbetreuung in unserer Gemeinde statt. 
Geleitet wurde die Betreuung von der Freizeitpädagogin Jandrisovits Evgenia und es 
nahmen Kinder aus St. Michael und Rauchwart daran teil.  

Mit einem Mix aus Spiel, Spaß und interessanten Präsentationen von der Feuerwehr, 
dem Roten Kreuz und der Jägerschaft wurde den Kindern ein abwechslungsreiches 
Programm geboten.  

Bei einem Besuch im Rathaus wurden den Kindern die Aufgaben des 
Gemeindeamtes, des Bürgermeisters und des Gemeinderates erklärt. Im Anschluss 
fand ein Quizspiel statt und die Kinder konnten sich mit einer Jause und Süßigkeiten 
bei uns stärken.  

 

 

 

 

 



 

 

Ratten in unserer Gemeinde – Bekämpfung 

In den letzten Wochen wurde dem Gemeindeamt immer wieder die Sichtung von 
Ratten in unserer Gemeinde gemeldet. Diese zu bekämpfen und zu vertreiben ist 
kein Akt der Tierquälerei. Ratten sind nicht nur unangenehm, sie können auch 
gefährliche Krankheiten übertragen. Da sich Ratten unglaublich schnell vermehren ist 
es wichtig, bei Befall sofort zu reagieren und aktiv zu werden!  

Grundbesitzer sind für die Bekämpfung selbst verantwortlich, Bewohnerinnen und 
Bewohner von Wohnanlagen sollten sich an die Hausverwaltung wenden. Auch 
unsere Gemeinde ergreift in sensiblen Gebieten, die in ihren Zuständigkeitsbereich 
fallen, regelmäßig Maßnahmen zur Rattenbekämpfung. Die wichtigste Maßnahme 
zur Vorbeugung gegen Ratten: Keine Essens- und Fleischreste über Ausguss und 
Toilette oder auf dem Kompost entsorgen! 

 

„BAST“ (Burgenländisches Anruf-Sammeltaxi) – ein 
Service der Verkehrsbetriebe Burgenland 

Am 4.September 2023 startete im Süd- und Mittelburgenland das Burgenländische 
Anrufsammeltaxi „BAST“. Es stärkt die Erreichbarkeit der teilnehmenden Gemeinden 
und ergänzt den bestehenden öffentlichen Verkehr (ÖV) dort, wo es notwendig ist. 
Mit diesem System ist die Möglichkeit gegeben, unkompliziert und rasch mit einem 
öffentlichen Verkehrsmittel von A nach B zu kommen. 

Gemeinsam mit den Gemeinden wurden Haltepunkte innerhalb der Gemeinde 
definiert. Ziel dabei war es, dass für jeden Gemeindebewohner/jede 
Gemeindebewohnerin ein Haltepunkt im Radius von nicht mehr als 300 Meter zu Fuß 
erreichbar ist. In unserer Gemeinde wurden 27 BAST-Haltepunkte festgelegt und 
die Tafeln bei den Haltepunkten von uns montiert. Wichtige Informationen zum 
„BAST“ und zu den Haltepunkten in unserer Gemeinde haben wir bereits Anfang 
September mit einem Info-Flyer an die Haushalte übermittelt. Aktuell können „BAST-
Fahrten“ ausschließlich über die Hotline: 0800 500 805 gebucht werden. 

 

Wärmepreisdeckel 

Der Wärmepreisdeckel ist eine Förderung des Landes für Privathaushalte. Die 
Förderung soll Haushalten mit kleinem und mittlerem Einkommen helfen, die enorm 
gestiegenen Wärmekosten (Heizkosten) zu bewältigen. Der Wärmepreisdeckel kann 
bis Ende des Jahres 2023 beantragt werden – es ist daher ausreichend Zeit 
vorgesehen, um die notwendigen Unterlagen zu sammeln und die Antragstellung 
durchzuführen! Für die Berechnung der Förderungen müssen Sie Unterlagen über 
das Jahreseinkommen Ihres Haushalts aus 2022 und die laufenden Heizkosten für 
2023 vorlegen. Sinnvoll ist daher eine Beantragung erst dann, wenn Sie über diese 
Unterlagen verfügen.  

 

 



 

 

Infotage im ökoEnergielandbüro in Güssing 

Unsere Gemeinde ist Mitglied im „ÖkoEnergieland“. Jeden Freitag von 9:00 – 13:00 
Uhr können sich Privatpersonen, Betriebe, Landwirte aus unserer Gemeinde 
informieren und über Energie- und Förderfragen, Stromkosten-/Tarifcheck, 
erneuerbare Energieumsetzung wie z. B. Photovoltaik, Ölkesseltausch etc. in 
Güssing beraten lassen.  
Eine telefonische Terminvereinbarung unter 0677 6303 4704 ist erforderlich. 
 

 

 

Einladung 

 

zur Spielplatzeröffnung 

 

am Freitag, dem 22. September um 14.30 Uhr 

 

Begrüßung durch Bürgermeister Mag. Otto Horvath 

Segnung des Spielplatzes durch Herrn Pfarrer MMag. Kurt Aufner 

Eröffnung durch Bgmst. Mag. Otto Horvath und  

Vbgmst. Bernd Kremsner 

Fa. E-Norm Kinderspielgeräte – Präsentation und Erklärung der 

einzelnen „Bereiche“ unter Einbeziehung der Kinder 

 

Die Gemeinde ladet zu einer Jause und zu Getränken ein. 

 


